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Abhanden gekommene Werttitel—Titres disparns — Titoli smarriti

Mit Bewilligung des Obergerichtes wird der allfällige Inhaber des ver-
missten, angeblich abbezahlten. Schuldbriefes für Fr. 150 auf Joh. Heinrich
Wüst, Konraden sei., in Nr. 144, in Kloten, zugunsten des Jakob Wegmann,
in Kloten, datiert den 5. Mai 1894 (gegenwärtiger Eigentümer des Unter-,
pfandes: Rudolf Lanz, Hans Jakobs, Landwirt, von und in Kloten, Nr. 144;
letztbekannter Gläubiger: Jakob Wegmann, Nr. 52, in Kloten), oder wer
sonst über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann, aufgefordert,
sich binnen Jahresfrist, von' heute an, bei der Bezirksgerichtskanzlei Bulach
zu melden, ansonst die Urkunde als nicht mehr bestehend betrachtet und.
kraftlos erklärt würde. (W 417')

B ü 1 a c h, den 4. September 1922. Kanzlei des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: Zwingli.

Der allfällige Inhaber der vermissten Interimsscheine für die Inhaber-
Obligationen Nr. 8352 für Fr. FO'X) und Nr. 7392 für Fr. 1000 des 6 %
Anleihens der Stadt Zürich vom Jahr 1921, wird aufgefordert, diese Urkunden
binnen 3 Jahren, von der ersten Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei des Gerichtes vorzulegen. Nach fruchtlosem
Ablauf der Frist würden die Urkunden als kraftlos erklärt werden. (W 418»)

Zürich, den 4. September 1922.
• Im Namen des Bezirksgerichtes, 5. Abteilung,

Da- Gerichtsschreiber: K. Huber..

sonanum
Handelsregister — Registre de commerce — ßegistro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich — Zurigo
1922. 1. September. Immobiliengemissenschaft Leda, in Zürich (S. H. A.

B. Nr. 150 vom 28. Jnni 1918, Seite 1049). In ihrer Generalversammlung
vom 4. April 1922 haben die Mitglieder die Auflösung dieser Genossenschaft
beschlossen. Als Liquidator wurde ernannt: Henri Kahn, Kaufmann, von
Basel, in Zürich. Der Genannte führt für die Firma mit dem Zusätze in Liq.
allein die rechtsverbindliche Unterschrift. Die Unterschrift von Alfons Lederer
wird anmit gelöscht.

1. September. Schweizerische Volksbank, in Bern, mit Kreisbanken in
Zürich 1, Uster, Wetzikon und Winterthur, und Comptoirs in Zürich 4 (Hel-
vetiaplatz), Dietikon, Thalwil und Wädenswil. (S. H. A. B. Nr. 171 vom
25. Juli 1922, Seite 1462). Die Prokuren von Adolf Guggißberg und Ferdinand

Kaiser sind erloschen. Im fernem ist die ftir die Kreisbank Wetzikon
an Jakob Bosshardt erteilte Kollektivprokura erloschen.

Gelegenheitskaufgeschäft. — 1. September. Die Firma
Ferdinand Leemann, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 11 vom 11. Januar 1921,
Seite 81), Gelegenheitskaufgeschäft, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

1. September. Senntengenossenschaft Moorschwand-Horgen, in Horgen
(S. H. A. B. Nr. 52 vom 27. Februar 1913, Seite 353). Heinrich Leuthold,
Gottfried Gachnang und Heinrich Leuthold • sind aus dem Vorstande dieser
Genossenschaft ausgeschieden; die Unterschriften der beiden erstem sind
erloschen. Neu wurden in den Vorstand gewählt: Emil-Bickel, von Horgen,
als Präsident; Hans Schwarzenbach, von Thalwil, als Aktuar, und Walter
Streuli, von Horgen, als Kassier; alle Landwirte, in Horgen. Präsident und
Aktuar führen Kollektivunterschrift.

Buohdruokerei, Papeterie, G e s ch äf t s b ü ch erf ab r i-
k a t i o n. — 1. September. Rüegg-Naegeli & Gie. Aktiengesellschaft (Rüegg-
Naegeli & Cie. Socl£t£ Anonyme), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 11 vom 14. Jar
nuar 1922, Seite 80). Die Prokura des Hans Kohli-Lauber ist erloschen; dar
gegen hat der Verwaltungsrat eine weitere Köllektivprokura erteilt an:
Hermann Traber, von Frauenfeld, in Zürich 7.

Einrahmungsgeschäft. — 2. September. Die Firma Paul Huber-
Röschli, Einrahmungsgeschäft, in Zürich 4 (S. H. A. B. Nr. 129 vom 23. Mai
1921, Seite 1033), ist infolge Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Einrahmungsgeschäft, Kunsthandlung. — 2. September.
Inhaberin der Firma Frau Emma Huber-Röschli, in Zürich 4, ist Frau Emma.
Huber geb. Röschli, von Wölfis (Thüringen), in Zürich 4. Einrahmungsgeschäft

und Kunsthandlung. Hohlstrasse 25.
2. September. Induction A.-G. Spezialfabrik elektrischer Heizungen für

Industrie und Gewerbe, in Zürich (S. H. A. B. Nr. 91 vom 8. April 1921, Seite
701). Diese Aktiengesellschaft verzeigt als Geschäftslokal ab 1. September
1922: Zähringerstrasse 41, Zürich 1.

Fabrikation von Webeblättern. — 2. September. Die Firma
Aug. Furrer, in Thalwil (S. H. A. B. Nr. 301 vom 23. Dezember 1918, Seite
1978), Fabrikation von Webeblättern, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

2. September. Baugenossenschaft Oerlikon, in .Oerlikon (S. H. A. B.
Nr; 242 vom 9. Oktober. 1919, Seite 1778). In ihrer Generalversammlung vom
18. August 1922 haben die Mitglieder die Auflösung der Genossenschaft
beschlossen und die Durchführung, der Liquidation konstatiert. Diese Firma
Und damit die Unterschriften Albert Näf,. Willy. Homberger und Albert Rathgeb,

sowie die Namen der übrigen Vorstandsmitglieder: Rudolf Gamper, Emil
Wäspe.und Louis Auf der Maur werden daher anmit gelöscht.

Import und Export von War en aller Art. — 2. September,
Komet A.-G., in Zürich (S: -H. A. B. Nr. 153 vom 4. Juli 1922, Seite 1305).
In ihrer ausserordentlichen .Generalversammlung vom 26. Juli 1922 hat sich
die Gesellschaft neue Statuten gegeben. Die bisher publizierten
Beetimmungen werden dadurch insoweit geändert, als der Syndikus (Aufsichtsrat)
als Organ in Wegfall kommt.

2. September. Wasserversorgung Boastetten, in Bonstetten (S. H. A. B.
Nr. 148 v. 10. Juni 1913, S. 1070). Rudolf .Huber, Hans Reif, Albert Uli und Albin
Kündig sind aus dem Vorstand ausgeschieden: die Unterschriften der beiden
erstem sind damit erloschen. Erloschen ist femer die Unterschrift von Konrad

Nievergelt. Der Vorstand besteht nunmehr aus: Heinrich Reif, Landwirt,
•von Bonstetten, Präsident; Jakob Glättli, Landwirt, von Bonstetten,
Vizepräsident und Aktuar; Konrad Nievergelt (bishei Aktuar), Quästor; Otto
Koch, Landwirt, von Bonstetten, und Rudolf Scherbli, Schmied, von Bon-.
Stetten, letztere beide Beisitzer; alle in Bonstetten. Präsident oder
Vizepräsident führen je mit dem Aktuar kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift

namens dieser Genossenschaft.
2. September. Nachfolgende drei Firmen werden zufolge Konkurses

über dieselben von Amtes wegen gelöscht:
• a) Textilwaren und kosmetische Artikel. — GeorgesZebert,

in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 316 vom 27. Dezember 1921, Seite 2506), und
damit die Prokura Paul Schmid, Vertretungen in Textilwaren und kosmetischen

Artikeln..
b) Technische Neuheiten usw. — Kollektivgesellschaft Neyer

& Co. in Liq., in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 179 vom 12. Juli 1920, Seite 1341),
Gesellschafter: Joseph Neyer, Emil Wettler und Joseph Ravicini, und damit
die Unterschriften der Liquidatoren Carl Pabst und Dr. Hans Frei-Zamboni,
Fabrikation und Vertrieb technischer Neuheiten, Apparatefabrik und Metall-
giesserei.
; c) Hüte, Mützen, Reiseartikel. — E. Hochstrasser, in Zürich 1

.(5. H. A. B. Nr. 184 vom 26. Juli 1921, Seite 1513), Hüte, Mützen und Reise-
"artikel.

v iBerichtigung zu S. H. A. B. Nr. 175 Vom 29. Juli 1922; Seite 1491). Die
Firma Rud. Aeberli, in Zürich, hat ihr Domizil und Geschäftslokal in Zürich 4,
Anwandstrasse 62, mit weiterm Geschä'ftslokal und Lager: Bäckerstrasse 145
(Hinterhaus).

Bern — Berne — berna
Bureau Biel

1922.1. September. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Immobilien A. G.
Dorfstrasse, mit Sitz in Biel (S. H. A. B. Nr. 140 vom 4. Juni 1921, Seite 1128),
hat an der Generalversammlung vom 28. August 1922 ihre Statuten revidiert
und dabei folgende Abänderungen getroffen: Das Gesellschaftskapital ist von
Fr. 20,000 auf Fr. 76,500 (sechsundsiebzigtausendfilnfhundert Franken) erhöbt
worden; das Kapital ist eingeteilt in 306 Aktien von je Fr. 250, welche auf
den Namen lauten und unteilbar sind. Die übrigen publizierten Tatsachen
bleiben unverändert.

2. September. Die Firma Alf. Thevenaz-Moomer, Petites pieces ancre, in
Biel (S. H. A. B. Nr. 225 vom 21. September 1918, Seite 1511), ändert die
Firmabezeichnung ah in: Alfred Thevenaz-Moomer, Fabrication de la montre
Norea (Alfred Thevenaz-Monnier, Norea Watch).

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
Wirtschaft,Viehhandel. — 2. September. Die Firma G. Affolter,

SpeisewirtschaJt und Viehhandel, in Bomatt, Gemeinde Lauperswil (S. H. A.
B. Nr. 45 vom 24. Februar 1909, Seite 311), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Liegenschaftsagentur. — 2. September. Die Firma Röthlisberger-
Bühler,KommissionsmässigeVermittlung des An- u.Verkaufs vonLiegenschaften,
Verpachtungen u. dgl., im Bädligässli zu Langnau (S. H. A. B. Nr. 346 vom
28. Dezember 1896, Seite 1423, und Nr. 94 vom 8. März 1906, Seite 373), ist
infolge Todes des Inhabers Christian Röthlisberger alli6 Bühler erloschen.

Bureau de Porrentruy
Hötel et cafd-restaurant. — 1er septembre. Le chef de la

maison Rachel Juillard, 4 Porrentruy, est Rachel Juillard, fille majeure et
cölibataire d'Emilc, originaire de Damvant, höteliöre, 4 Porrentruy. Exploitation

de l'hötel et du cafe du «Jura Simplon», 4 Porrentruy.

Luzern — Lucerne — Lucerna
1922. 31. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Soci4t4 Suisse

de la Viscose (Schweizerische Viscose-GesellSchaft), mit Hauptsitz in Paris
und Zweigniederlassung in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen
(S. H. A. B. Nr. 100 vom 19. April 1920, Seite 730 und dortige Verweisung),
hat diese Zweigniederlassung infolge Verkaufs des gesamten Geschäftsbetriebes

an die «Sociötö de la Viscose Suisse», in Emmenbrücke, Gemeinde
Emmen, aufgehoben; die Firma ist daher mit sämtlichen Unterschriften, nämlich

den Einzelunterschriften des .Präsidenten des Verwaltungsrates Jean
Depelley, des Direktors Eduard von Coumoöns, der Prokuristen Leonhard
Miescher, Georges Ernest Dunant und jener der Kollektivprokuristen Emil
Häusermann, Marie Weber, Louis Weiss, Rudolf Kühne und Charles Gamper
erloschen.

31. August Unter der Firma Socl6t6 de la Viscose Suisse gründet sich,
mit Sitz in Emmenbrücke, Gemeinde Emmmen, eine Aktien-!
gesellschaft, welche die Herstellung und den Vertrieb der Viscose
und ähnlicher Produkte zum Zwecke hat. Die Gesellschaftsstatuten sind am
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31. August 1922 festgesetzt worden. Die Gesellschaft ist auf unbestimmte Zeit
abgeschlossen. Das Gesellschaftskapital beträgt zehn Millionen Franken
(Fr. 10,000,000), eingeteilt in 2000 Aktien von je Fr. 5000, welche auf den
Namen lauten. Die Aktiengesellschaft übernimmt die der Schweizerischen
Viscose-Gesellschaft mit Sitz in Paris gehörenden, in Emmenbrücke gelegenen
Fabrikgebäude, Liegenschaften und Arbeiterwohnungen, mitsamt allen dazu
gehörenden maschinellen und industriellen Einrichtungen und Anlagen, Waren
und Fabrikaten, Patenten und Lizenzen, sowie der technischen und kommerziellen

Organisation. Der Uebernahmepreis dieser Aktiven beträgt per l.Juli
1922 gemäss Inventar von diesem Tage Fr. 24,000,000. Als Gegenwert für
ihr Einbringen erhält die Schweizerische Viscose-Gesellschaft mit Sitz in
Paris 1500 voll liberierte Aktien im Gesamtbetrage von Fr. 7,500,000. Für
den Rest von Fr. 16,500,000 konstituiert sich die neue Gesellschaft als Schuldnerin.

Die Bekanntmachungen der Gesellschaft erfolgen durch eingeschriebenen

Brief an die Aktionäre und in den vom Gesetze vorgeschriebenen
Fällen durch Publikation im Schweizerischen Handelsamtsblatt. Der
Verwaltungsrat besteht aus folgenden Herren: Eduard von GoumoBns, Ingenieur;
von Bern, in Emmenbrücke, Gemeinde Emmen; Maurice Dugueyt,
Industrieller, französischer Nationalität, wohnhaft in Paris, und Henry Heer,
Industrieller, von und in Bellikon (Aargau). Der Verwaltungsrat bezeichnet
die Personen, welche die rechtsverbindliche Unterschrift führen und setzt die
Art und Weise der Zeichnung fest. Die Einzelunterschrift für die Gesellschaft
führt das Mitglied des Verwaltungsrates als Delegierter des Verwaltimgsrates:
Eduard von GoumoBns, von Bern, in Emmenbrücke; ferner die Direktoren:
Georges Dunant, von Genf, wohnhaft in Emmenbrücke; Leonhard Miescher,
von Basel, wohnhaft in Emmenbrücke; kollektiv miteinander zu zweien
zeichnen die Prokuristen: Emil Häusermann, von Zofingen, wohnhaft in
Emmenbrücke; Marie Weber, von Sulz, wohnhaft in Luzern; Louis Weiss,
von Udligenswil, wohnhaft in Emmenbrücke; Rudolf Kühne, von Kaltbrunn
(St. Gallen), wohnhaft in Luzern, und Charles Gamper, von Aarau, wohnhaft
in Luzern.

2. September. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Brückenwage-
gesellschaft Eschenbach, mit Sitz in Eschenbach (S. H. A. B. Nr. 26 vom
2. Februar 1915, Seite 126 und dortige Verweisung), sind Verwaltungsräte,
welche aber nicht unterschriftsberechtigt sind: Ulrich Müller, Negoziant, von
Eschenbach; Melchior Koller, Landwirt, von Eschenbach, und Anton Dali,
Privat, von Eschenbach; alle wohnhaft in Eschenbach.

Schwyz — Schwyz — Svitto
1922. 25. August. Konsumgenossenschaft Schwyz & Umgebung in Liquid.,

in Schwyz (S. H. A. B. Nr. 5 vom 6. Januar 1921, Seite 35), ist nach
beendigter Liquidation eroschen.

Glarus — Glaris — Glarona

Bleicherei, Färberei, Appretur. — 1922. 1. September.
Aktiengesellschaft vorm. R. Schüttler & Cie., in Leuggelbach (S. H. A. B.
Nr. 319 vom 20. Depember 1910 und Nr. 188 vom 9. August 1918). Der
Verwaltungsrat besteht aus folgenden Personen: Alfred Blumer-Schuler, Fabrikant,

von und in Engi, Präsident; Emil Schüttler, Dr. med., Arzt, von Niederurnen,

Mitlödi und Elm, in Basel, Vizepräsident; Heinrich Legler-Dürst, Far
brikant, von und in Diesbach, und Ferdinand Blumer-Dürst, Fabrikant, von
und in Schwanden. Die Unterschrift des bisherigen Geschäftsleiters Heinrich
Schüttler ist erloschen. Als Geschäftsleiter wurde gewählt: Julius Glogg-
Dürst, von Horgen (Zürich), in Schwanden, mit dem Rechte zur Führung der

_

Einzelunterschrift namens der Gesellschaft.

Zug — Zoug — Zugo i
Kolonialwaren, Weine. — 1922. 2. September. Die Koüektivge-

sellschaft unter der Unna Emil Koller & Co., Kolonialwaren und Weingeschäft
en gros, in Zug (S. H. A. B. Nr. 110 vom 12. Mai 1922, Seite 926), hat sich
aufgelöst; die Firma ist nach beendigter Liquidation erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma «Tschupp & Kümmerli».

Kolonialwaren, Weine, Getreide. — 2. September. Ernst
Tschupp, von Ermensee (Luzern), in Baar, und Friedrich Kümmerii, von
Küssnacht (Schwyz), in Zug, haben unter der Firma Tschupp & Kümmerli, in
Zug, eine KollektivgeseUschaft eingegangen, welche mit dem 1. September
1922 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Emil
Koller & Co.> übernommen hat. Die Firma erteilt Einzelprokura an Emil
Koüer, von Meyerskappel (Luzern), in Oberägeri. Kolonialwaren, Weine und
Getreide en gros.

Freiburg — Fribourg — Friborgo
Bureau de Romonl (district de la Gläne)

- Laiterie, commerce deporcs, etc. — 1922. 1er septembre.
Le chef de la maison Romanen Desire, k Romont, est Desire Romanens, fils
d'Emile, de Sorens, ä Romont. Laiterie, beurre, fromage et commerce de
porcs, ä Romont.

Solo thum — Soleure — Soletta
Bureau OUen-Gösgen

Säge- und Hobelwerk, Holzhandel usw. — 1922. 1.
September. Inhaber der Firma Friedrich Wyss, in Kappel, ist Friedrich Wyss,
von Rohrbachgraben, in Kappel. Säge- und. Hobelwerk, Holzhandlung und
Kistenfabrikation.

Schlosserei, Eisenwarenhandlung. — 2. September. Die
Firma Wilh. Grütter, Schlosserei und Eisenwarenhandlung, in Gretzenbach
(S. H. A. B. Nr. 113 vom 18. Mai 1915), wird zufolge Konkurses des Inhabers
von Amtes wegen gestrichen.

Basel-Stadt — Bäle-VUle — Basilea-Cittä
1922. 28. August. Die Aktiengesellschaft unter der Firma «Futurum

A. G.», mit Sitz in Dornach, hat ihre Filiale in Basel unter der Firma
Futurum A. G. Filiale Basel, Strickwarenfabrik vormals G. Holzscheiter & Cie.
aufgegeben (S. H. A. B. Nr. 288 vom 24. November 1921, Seite 2275),
Strickwarenfabrikation etc. Die Firma ist daher in Basel erloschen.

Wirtschaft. — 31. August. Die Firma A. Indiekofer-Stampf,
Wirtschaftsbetrieb, in Basel (S. H.A. B. Nr. 182 vom 19. Juli 1909, Seite 1290),
hat ihr Geschäftslokal verlegt nachr Dufourstrasse 52.

Wirtschaft. — 31. August. Die Firma Alois Hoienstein, Wirtschaftsbetrieb,
in Basel (S. H. A. B. Nr. 157 vom 21. Juni 1907, Seite 1114), ist infolge

Todes des Inhabers erloschen.
Drogerie etc. — 31. August. Die Firma August Sengiet, Engros- und

Detailhandel in Drogen, Materialwaren, chemischen Produkten, Sämereien etc.,in Basel (S. H. A. B. Nr. 2 vom 5. Januar 1914, Seite 11), hat ihren Sitz nach
Muttenz (Basel-Land) verlegt; die Firma ist daher in Basel erloschen.

31. August. Unter dem Namen Angestellten- & Arbeiterfürsorgefonds

d .en?esellscha,t steh,e & Gutknecht Sulzer-Zentralheizungen
Cme T°v.der f Aktiengesellschaft Stehle & Gutknecht Sulzer-

zung » errichtete Stiftung, welche den Zweck hat, zugunsten

des Personals der Aktiengesellschaft Stehle & Gutknecht Sulzer-Zentralheizungen

neben den gesetzlichen Fürsorgeeinrichtungen die Folgen von
Krankheit, Invalidität oder Tod des Ernährers durch Zuwendungen zu
mildern. Insbesondere kann die Stiftung zur Weiterführung und Sicherstellung
der von der Aktiengesellschaft Stehle & Gutknecht Sulzer-Zentralheizungen
zugunsten ihres Personals abgeschlossenen Versicherungen verwendet werden.
Durch Beschluss des Stiftungsrates können diese Zweckbestimmungen näher
umschrieben werden. Die Stiftimgsurkunde ist datiert vom 25. August
1922. Stiftungsorgan ist ein aus zwei Mitgliedern bestehender Stiftungsrat,
der vom Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft Stehle & Gutknecht Sulzer-
Zentralheizungen frei gewählt wird. Mitglieder des Stiftungsrates sind zurzeit:
Otto Stehle-Plattner und Heinrich Gutknecht-Werner, beide Ingenieure,
von und in Basel. Dieselben führen für die Stiftung die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift. Geschäftslokal: Bärenfelserstrasse 40.

Manufakturwaren. — 1. September. Die Firma Emanuel Boliag,
Manufakturwaren en gros und en detail, in Basel (S. H. A. B. Nr. 29 vom
5. Februar 1918, Seite 95), ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.
Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Max Bollag», in Basel.

Inhaber der Firma Max Boiiag, in Basel, ist Max Bollag, von und in Basel.
Die Firma hat Aktiven und Passiven der erloschenen Firma « Emanuel Boüag »,

in Basel, übernommen. Manufakturwaren en gros und en detail.
Steinenvorstadt 54.

Wirtschaft. — 1. September. Inhaber der Firma Karl Doppler-Heid,
in Basel, ist Karl Doppler-Heid, von und in Basel. Wirtschaftsbetrieb.
Leonhardsstrasse 28.

Schuhwaren. — 1. September. Die Firma Gustav Bailmer, Handel
in Schuhwaren, in Basel (S. H. A. B. Nr. 50 vom 27. Februar 1920, Seite 355),
ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

1. September. Die Aktiengeseüschaft unter der Firma A. G. für
Verwaltung von Liegenschaften, in Basel (S. H. A. B. Nr. 166 vom 19. Juli 1922,
Seite 1420), Verwaltung, Vermietung und Verwertung von Liegenschaften,
hat in ihrer ordentlichen Generalversammlung vom 26. August 1922 die
§§ 19 und 25 der Statuten revidiert. Die im Schweizerischen Handelsamtsblatt

Nr. 166 vom 19. Juli 1922, Seite 1420 und dortige Verweisungen
publizierten Tatsachen sind dadurch nicht verändert worden. Zu einem weitem
Mitgliede des Verwaltungsrates wurde gewählt: August Zimmermann,
Malermeister, von und in Basel. Die Einzelunterschrift von Dr. Paul Du Pasquier
ist erloschen. Dagegen führen nunmehr Dr. Paul Du Pasquier und August
Zimmermann die Kollektivunterschrift für die Gesellschaft.

Wirtschaft. —2. September. Die Firma A. Keiler-Linder, Wirtschaftsbetrieb,

in Basel (S. H. A. B. Nr. 55 vom 7. März 1917, Seite 379), hat ihr
Geschäftslokal verlegt nach: Riehenteichweg 110.

Tessin — Tessin — Ticino
Distretlo di Mendrisio

Spedizioni. — 1922. 2 settembre. La societä, in nome collettivo
«Francesco Parisi», spedizioni, con sede in Trieste, iscritta nel Registro di
commercio di Trieste, e' composta da: Barone Francesco de Parisi, fu
Giuseppe, da e domiciüato in Trieste; Barone Dr Rodolfo de Parisi, fu Giuseppe,
da e domiciüato in Trieste, e Comm. Piero Parisi, di Francesco, da e
domiciüato in Venezia; ha istituito, a partire dal giorno 1° agosto 1922, una
succursale in Chiasso, sotto la ragione sociale «Francesco Parisi in Trieste,
Succursale d; Chiasso» ed ha confcrito procura per la gerenza degü affari della
succursale medesima a Giovanni Galfetti, di Ambrogio, da e in Morbio
Inferiore. Spedizioni.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

Mäcanique älectrique, appareils c in 6 m a t o gr a-
phiques, location de films, etc. —1922. lor septembre. La maison
E. Pache-Ehret, möcandque ölectrique, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 28 f6vrier
1914), fait inscrire qu'elle ajoute k son genre d'affaires: enseignement et
pubücite par le cinöma, • vernte d'appareils cinömatographiques et location
de films.

1er septembre. Union de Banques Suisses, societe anonyme ayant ses
siöges sociaux k Winterthour et St-GaU, succursale de Lausanne (F. o. s.
du c. du 10 janvier 1922). La signature de Louis Monnet, fond6 de pouvoirs,
est Steinte et radiöe.

Exploitation de brevets d'invention. — 2 septembre.
La societe en nom coüectif Groehaupt et Maquelin, exploitation de brevets
d'invention, k Lausanne (F. o. s. du c. du 20 janvier 1922), est dissoute. La
liquidation 6tant complötement terminäe, cette raison sociale e6t en cons6-
quence radiee.

Bureau de Vevey
31 aoüt. La Societe Anonyme du Sanatorium de Montreux, societe

anonyme dont le siege est ä Montreux (F. o. s. du c. des 23 j'uin 1897, n° 166,
page 683; 27 avril 1918, n° 99, page 689), fait inscrire que son conseil d'ad-
ministration est actuellement composä comme suit: Alexandre Emery,
Präsident (döjä inscrit); Emile Borel, de Vevey et Neuchätel, höteüer, k
Montreux; Jacques Knecht, de ffinwil (Zurich), höteüer, k Ciarens; Jtdien Schürf,
de Radelfingen (Berne), höteüer, k Montreux; Hans Jaussi, de Thoune (Berne),
hötelier, k Territet; Alfred Murisier, de Puidoux, höteüer, k Ciarens; Charles
Nicodet, de Crans et Marchissy, höteüer, k Montreux; Ernest Lutz, de Bäla-
iVille, höteüer, ä Montreux; Louis Moinat, des Planches, höteüer, k Montreux;
Henri Sprintz, de Semsales (Fribourg), secretaire, k Montreux. La signature
de Alexandre Neubrand, comme secretaire, est radiöe.

31 aoüt La Compagnie du Cbemln de fer Glion aux Rochers de Naye,
societe anonyme dont le siege est k Montreux, les Planches (F. o. s. du c. des
10 decembre 1890, n° 178, page 860; 12 juin 1893, n» 137, page 554), fait
inscrire que son conseil d'administration est actuellement compose comme
suit: Jean de Muralt, du Chätelard-Montreux et Zurich, avocat, k Montreux,
president; Alexandre Emery, d'Etagnieres, höteäier, k Montreux; Ernest Coiv
revon, d'Yverdon, avocat, ä Lausanne; Lucien Chessex, des Planches, avocat,
k Montreux; Marius Nicoliier, de Vevey et Ormonte-dessus, sans profession^
ä Ciarens. La signature de Georges Masson, comme president, est radiöe*

31 aoüt. La Societe Immobfli&re de 1'Avenue des AIpee, societe anonyme
dont le siöge est ä Montreux (F. o. s. du c. des 9 janvier 1909, n« 6, page 40,
et 28 janvier 1919, n° 22, page 134), fait inscrire que son conseil d'admfnto*
tration est compose comme suit: Louis Villard, de Daillens, architect©, U
Clarene, president; Charles Zeiger, de Menzn&u, employe de banque, k Moni
treux, secretaire (d6ji inscrit); Robert Guhl, de Steckborn, administrateur de
brasserie, k Montreux; Dr. Felix Mercanton, de Rlez et Lutry, mödecin, il
Montreux; Dr. Marius NlcolUer, d'Ormonte-deesus, sans profession, k Clares»;
Alfred ADamand, de Rougemont, notaire, ä Lausanne. La signature de Constant

Blanchod, ancien president, est radiöe.
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Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bureau ffidäral de la propriütä intsliectuelle — Officio federals delia propriety intellettuale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregiatrements — Iöorizioni

Nr. 52345. — 20. Juli 1922, 12 Uhr.
Alois Kaech, Fabrikation und Handel,

Baierna (Schweiz).

Natur-Heilmittel gegen KatarrhverscMehmmg usw.

/ä

Htil

Nr. 52346. — 7. August 1922, 8 Uhr.
Helvetia K. A. G. Meister, Thomi & Bühler, Langenthal, Schweize¬

rische Kaffee-Surrogat- und Senffabriken, Fabrikation,
Langenthal (Schweiz).

Kaffeesurrogate.

N° 52347. — 22 juillet 1922. 8 h.
Jean Aeschlimann & fils Droguerie Jurassienne

fabrication et commerce,
• St-Iniler (Suisse).

Cire ä parquets et huile ä parquets.

STJMIER
(Transmission du n° 14410 de la Grande droguerie jurassienne, J. Aeschlimann,

St-Imier).

Ufr. 52348. — 2. August 1922, 8 Uhr.
Otto K a es bach, Fabrikation und Handel,

Schnlebinchen (Deutschland).

Schutzmittel gegen Geschlechtskrankheiten.

Colto
Nr. 52349. — 1. August 1922, 8 Uhr.

Rob. Biedermann-Walser,. Droguerie z. Alpstein u. Urticolfabrik
Fabrikation und Handel,

St. Gallen (Schweiz).

Flecken-Präparate.

jTexin
Nr. 52350. — 3. August 1922, 8 Uhr.

Schweizerische Eternitwerke A.-G., Fabrikation und Handel,
Niederurnen (Schweiz).

Baukörper, Sperrholzplatten, Furniere, Wand-, Boden- und, Deckenbelegplatten
aus Holz, Kunstholz, Steinholz und Kunststeinen, Holzersatzmasse.

SILVO

Nr. 52351. — 3. Juh 1922, 8 Uhr.
G. Hofer-Lanzrein Aktiengesellschaft, Handel,

• Thun (Schweiz).

Tee.

Sir. 52352. — 22. Juli 1922, 8 Uhr.
Societe anonyme Wenger & Co., Fabrikation,

Delsberg (Schweiz).

Beieuch tungs-, Heizungs-, Koch-, Kühl-, Trocken-, Dörr- und Ventilationsapparate

und -Geräte. Stahlspäne und anderes Putzmaterial. Härte- und
Lötmittel. Rohe und teilweise verarbeitete unedle Metalle. Messerschmiedwaren,
einschliesslich Gabeln, Scheren, Sensen, Sicheln, Strohmesser, Maschinenmesser,

Rasierapparate, Haarschneidemaschinen, Hieb-, Stich- und Stosswaffen.
Futterale und Scheiden. Grobe und feine Werkzeuge aller Art, Werkzeugbretter

und -Kasten. Kleineisenwaren, Fa^on-Metallteile, Reit- und
Fahrgeschirr-Beschläge, Schlittschuhe, Maschinenguss. Automobil- und Fahrrad-
Zubehör. Edle und halbedle Metalle; Gold-, Silber-, Nickel- und Aluminiumwaren,

Waren aus Britannia, Neusilber und ähnlichen Legierungen.
Ausrüstungsgegenstände für Touristen, Radfahrer, Reiter und andere Sportsleute,'
sowie für Reit-, Last- und Zugtiere. Gegenstände aller Art, die zum persönlichen

oder zum häuslichen Gebrauch oder zu wirtschaftlichen Zwecken dienen.
Maschinenteile und Maschinen; Bre ehwalzwerke und andere' Zerkleinerungs-
jvorrichhingen, Schlag-, Schleuder- und Kugelmühlen, Maschinen und Geräte
jzum Schärfen, Schleifen und Polieren, Spülmaschinen und -Vorrichtungen für
Tafelgeschirr und -Geräte; Oelsparapparate. Geräte zur Aufbewahrung und
solche zum Transport von Nahrungs- und Genussmitteln. Haus-, Keller-,
Küchen-, Garten-, Stall- und landwirtschaftliche Maschinen, Geräte und
Vorrichtungen. Putz-, Polier-, Schärf- und Schleifmittel. Verpackungs- und Re-

' klamemittel.

TRIUMPH
N° 52353. - 22 juillet 1922, 8 h.

Societe anonyme Wenger & Co., fabrication,
Delimont (Suisse).

Appareils d'eclairage, fourneaux iconomiques, lampes ä souder, soudoirs,
appareils refrigerants, de sichage, de torrifaction et de ventilation. Mitaux
communs, pröcieux et difficilement altirables, bruts et partiellement travaillis,
paille de fer. Coutellerie, y compris ciseaux, fourchettes, appareils ä raser,
faux, faucilles, hache-paille, armes blanches, outils tranchants. Gros et petit
outillage de tout genre, planches et coffres ä outils. Aiguilles, ipingles, hame-
50ns. Articles bronzes, 6maill6s, etames, plomb6s et zingu6s, quincaillerie,
crochets et ganses, articles en m6tal faponnis, billes en acier et autres m6taux,
cloches, patins, engins pour la capture des animaux. Accessoires et parties
d'automobilcs, de vilocipides, de motocyclettes et d'appareils de navigation
et d'aviation. Effets d'iquipement et n6cessaires de tout genre pour touristes,
cyclistes, cavaliers et autres sportsmen, pour montures et pour betes de trait
et de somme. Etuis et fourreaux. Engins et appareils de sport, de gymnastique,
de sauvetage et pour Textinction du feu. Marines et parties de machines, en
particulier pour la preparation, le travail et la transformation des mitaux,
broyeurs et autres appareils k triturer, calandres k pilons, disintigrateurs,
moulins k billes, engins pour disoxyder, frotter, laver, nettoyer, polir et brunir.
Ustensiles et services de table, articles en or, argent, aluminium, 6tain, nickel,
mötal Britannia, maillechort et alliages semblables. Engins et ustensiles de
cave, de cuisine, de bureau, de comptoir, de m6nage, d'itable et pour 1'agri-
culture, 1'horticulture et la viticulture, tubes, tuyaux flexibles. Huiles et
graisses industrielles, vemis, laques, mordants, matiires k soudure, ä trempe et
para-rouille, pierres k repasser, affiloirs et poli-couteaux. Imprim6s, enseignes,

placards et autres articles de reclame.

Mirara
N° 52354. — 31 juillet 1922, X h.

Charles Guerin, fabrication,
Evian-les-Bains (France).

Disinfectant et ddsodorisant sous forme liquide, solide et pulvirulente.
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'Bf*. 53355. — 13. Juli 1922, 8 Uhr.

A.W. Faber, Bleistift-Fabrik, Fabrikation und Handel,
Stein b. Nürnberg (Deutschland).

Bleistifte, Bleistifthalter, Farbstifte, Pastellstifte, Patentstifte, Künstlerstifte
und deren Einlagen, Kopierstifte, Tintenstifte, Kreide, Kreidestifte, Kreide-,
halter, Schieferstifte, Gummistifte, Schreibtafeln, Lineale, Rechenstäbe,
Massstäbe, Winkel, Reisschienen, Tintensauger, Federhalter, Füllfederhalter,
Radiergummi, Gummitabletten, Malerfarben, Künstlerfarben in Tabletten, Näpfen
und Tuben, Tinten, Tusche, Leim, Gummi arabicum, Notizbücher, Federkasten,
.Wischer, Briefständer, Federbecher, Falzbeine, Rasiermesser, Bleistiftspitzer,
Bleistiftfeilen, Gummibänder (Gummistreifen in Bandform), Millimeterpapiere,
Pauspapier und Pausleinwand, Bureau- und Kontorgeräte (ausgenommen Mö¬

bel), Lehrmittel.

A. W. FABER
M° 53356. — 17 juillet 1922, 8 h.

Chocolats Fins Zürcher, Sociötö Anonyme, fabrication,
Montreux (Suisse).

'

Produits alimentaires, tels que: Produita laitiers, cacaos bruts ou travaillds,
chocolats en blocs, en tablettes, en bätons, en boules ou en poudre; chocolats,
fondants, fourrds, au lait ou ä la cröme; chocolats combines avec des noisettes
ou autres fruits queloonques, avec des liqueurs, des sirops ou des medicaments;
articles de confiserie ou de patisserie de tous genres; recipients quelconques
destines ä contenir ces produits; tableaux, affiches et marchandises diverses

pour la reclame relative ä ces produits.

MARZINA
Ufr. 53357. — 27. Juli 1922, 8 Uhr.

Wiedmer Söhne Aktiengesellschaft, Fabrikation,
Wasen i. E. (Schweiz).

Tabakfabrikate,

Robi
u

——i
• • t

Mr. 53358. — 27. Juli 1922, 8 Uhr.
'

t,

Wiedmer Söhne Aktiengesellschaft, Fabrikation, :.ft

Wasen i E. (Schweiz).

Tabakfabrikate.

Monfa
i
3

Mr. 53359. — 17. Juli 1922, 15 Uhr. j

Rud. Jenni, Nachf. von Rud. Jenni-Thunauer, Handel,
Bern (Schweiz). j

Manufakturwaren.

Mr. 53360. — 20. Juli 1922, 8 Uhr.
Max Arthur Rosenbaum, Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Imprägniermittel, 'Anstrichmittel, Färb», Maler-Hilfsmittel.

LAVAROL
Mr. 53361. — 26. Juli 1922, 8 Uhr.

Gebr. Elsen er, Messerfabrik, Fabrikation,
Ibach-Schwyz (Schweiz).

Meeserwaren und Werkzeuge.

(?VICTORIAft
(De&ertragung mit Gebrauchsausdehnung der Nt. 83367. von Karl Elsenen,.

Ibach-Schwyz).

5. IX. 1922

Mr. 53363. — 2. August 1922, 8 Uhr.
Michael & Dr. Oehmichen vorm. Richard Deininger, Hyperolin-

Farbwerk, Fabrikation und Handel,
Ober-Ramstadt b. Darmstadt (Deutschland).

Kaltwasserfarbe, wetterfeste Anstrich- und Fajadenfarbe.

Mr. 53363. — 21. Juli 1922, 8 Uhr.

Zwicky & Co., Fabrikation,
Wallisellen und Zürich (Schweiz).

Seidenzwirn in roh und gefärbt, inklusive Chappe,

Mr. 53364. — 25. Juli 1922, 8 Uhr.

Jos. Heller, Fabrikation und Handel,
Brunnen (Schweiz).

Bäder aller Art, insbesondere elektrische, Kräuter-, Sauerstoff- und Kohlen¬
säure-Bäder, Bade-Zusätze, Einsätze für Badewannen.

M° 53365. — 25 juillet 1922, 8 h.

A. B. Dick Company, commerce,
Chicago (E.-U. d'Amdrique).

Encre, particuliirement euere- propre ä Fusage pour.lee multlgraphes.avec
clichls en cire.

MOMTO'
M° 53366. — 5 aoüt 1922, 8 h.

J. B. Brooks and Company, Limited, fabrication,
Birmingham (Grande-Bretagne).

Seiles de bicyclette et motocyclette, suspensions pour sellee de motocyclette,
boltes ä outils, tous ces articles 6tant faits en mttal ordinaire ou dans lesquels

le mötal ordinaire pr6domine.

BROOKS
Mr. 53367. — 27. Juli 1922, 18 Uhr.

The Southern Cotton Oil Company, Fabrikation,
Jersey City und Bayonne (New Jersey), New York (N. YJ, Gretna (Louisiana),

Savannah (Georgia) und Chicago (Illinois) (Ver. St. v. Amerika).

Fetthaltige Nährstoffpräparate von öl- oder salbenartiger Beschaffenheit.

Wesson
Mr. 53368. — 27. Juli 1922, 18 Uhr.

The Southern Cotton Oil Company, Fabrikation,
Jersey City und Bayonne (New Jersey), New York (N. Y.), Gretna (Louisiana),

Savannah (Georgia) und Chicago (Illinois) (Ver. St. v. Amerika).

Fetthaltige Nährstoffpräparate von öl- oder salbenartiger Beschaffenheit.

WESSON

44
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Nr. 52369. — 27. Juli 1922, 18 Uhr.

The Southern Cotton Oil Company, Fabrikation,
Jersey City und Bayonne (New Jersey), New York (N. Y.), Gretna (Louisiana),

Savannah (Georgia) und Chicago (Illinois) (Ver. St. v. Amerika).

Fetthaltige Nährstoffpräparate von öl- oder salbenartiger Beschaffenheit.

WESSON

ff
Nr. 52370. — 27. Juli 1922, 18 Uhr.

The Southern Cotton Oil Company, Fabrikation,
Jersey City und Bayonne (New Jersey), New York (N. Y.), Gretna (Louisiana),

Savannah (Georgia) und Chicago (Illinois) (Ver. St. v. Amerika).

Fetthaltige NährStoffpräparate von öl- oder salbenartiger Beschaffenheit.

WESSON

»8
Aktiven

C. F. Bally A.-G-, SehBnenwerd
Bilanz per 30. April 1922 Passiven

• • • •

Dauernde Beteiligungen
Vorschüsse in Konto-Korrent
Wertschriftenkonto
Diverse Debitoren
Gewinn- und Verlustkonto

Soll

Fr. et.
29,665,533 40
31,820,143 18

5,563,182 70
83,596 60

1,796,559 12

68.929,015 —

Aktienkapital
Statutarischer Reservefonds
Ausserordentlicher Reservefonds.
Obligationenkapital
Diverse Kreditoren

Fr.
40,000,000
7,050,000
2,200,000

18,400,000
1,279,015

Ct.

Gewinn- und Verlustkonto per 30. April 1922

68,929,015 —

Haben

Obligationenzinsen
Steuern und sonstige Unkosten
Abschreibungen

Fr.
924,000

1,090,839
2,888,405

4,903,244

ct.

70

70

Saldovorlrag von letzter Rechnung. Fr.. 341,689.56
Vergabung laut Beschluss der

Generalversammlung * 32,000. —
Erträgnisse von Beteiligungen

Schriften etc
Verlust 1921/22
Vortrag 1920/21

Vorschüssen, Wert-

Fr. 2,106,248! 68
» 309,689.56

(A. G. 165)

Fr.

309,689

2,796.996

1,796,559

Ct.

56

02

12

Aktiven
Bally-Schuhfabriken Aktiengesellschaft, SehBnenwerd

Bilanz per 30. April 1922

4,903,244 70

Passiven

Immobilien (Amtliche Schätzung Fr. 7,580,537)
Betriebseinrichtungen und Maschinen
Mobiliar und Gerätschaften
Kassa-, Bankguthaben und Wechsel
Debitoren
Betriebsmaterialien
Rohmaterialien >
RÖÜma'ferialieh im Ausländ
Halbfabrikate und fertige Waren
Verlust pro 1921/22

Soll Gewinn-

Fr.

7,163,473
2,839,242

1

4,445,185
12,533,287

1,944,944
11,081,378

9,409
4,660,624

Ct.

69
11
18
18

'90
12
23

Aktienkapital
Ordentlicher Reservefonds
Darlehen der G. F. Bally A.-G., Kreditoren und

Depositen
Schuld an Arbeiter- und Angestellten-Fürsorge-Institutionen

ito pep 30. April 1922

Fr.
12,000,000

1,000,000

32,220,981

1,971,257

Ct.

46

95

47.192.239

und Verlu«

41

itkoa
47,192,239

Habei

41

t

Abschreibungen
Verwaltungsunkosten
Zinsen

'

Fr.
949,245

3,427,999
2,391,953

Ct.
52
22
75

Brutto-Belriebaergebnis
Verschiedene Einnahmen
Verlust pro 1921/22 :

(A. G. 166)

Fr.
4,150,868

103,635
2,514,694

Ct.
50
78
23

6,769,198 49 6,769,198 49

Hmtlitli Teil - Partie m oliiiielie - Parte m iüale
Der Handel der Schweiz Im II. Quartal 1922

(Mitgeteilt von der eidgenössischen Oberzolldirektion.)

Der II. Quartalabschluss der Handelsstatistik lautet in rohem Zustande
auf 455 Millionen Franken Ausfuhr bei nur 408 Millionen Franken Einfuhr
und für das I. Semester auf 877 Millionen Ausfuhr bei 853% Millionen Einfuhrwert.

Es könnte dadurch der Eindruck erweckt werden, als ob die Warenbilanz

der Schweiz gegenüber dem Auslande wieder einmal aktiv werden
wolle, wie das während und seit dem Kriege wiederholt vorübergehend der
Fall war. Das wäre jedoch dies Jahr eine eitle Illusion. Denn wenn auch wirklich

die Einfuhr dieser letzten Monate ausnehmend schwach war, so darf ihr
doch zur Gewinnung des richtigen Ausdrucks für die Warenbilanz nicht jene
ganze Ausfuhrsumme gegenübergestellt werden. Denn es steckt darin, wie
schon seit 1% Jahren Quartal für Quartal, ein recht ansehnlicher Posten fremden

Goldes, der durchaus nicht aus der Produktion der Schweiz stammt,
sondern sie nur mit leichter Formveränderung transitiert hat. Es waren
im I. Quartal 1922 nur noch etwa 19% Millionen, im II. Quartal jedoch
wiederum 56,4 Millionen, wozu sich diesmal noch eine gute Million Silber
und Platin gesellt, so dass sich das Bild in Wirklichkeit richtiger so gestaltet:

Einfuhr Ausfuhr
(Millionen Franken)

1920 II. Quartal (Maximum) 1096 899
1921 I. Quartal 782 477 (inkl. Goldexport: 496)

II. 553 446,6 » » 513)
1922. 1 445,37 • 402,2 > > 421,66)

II. 408,14 397,5 » » 455,2)
Das II. Quartal 1922 hat also den Rückgang der Ausfuhr wie der Einfuhr

fortgesetzt, wenngleich in der Einfuhr weit mehr als in der Ausfuhr, die nur
noch 5 Millionen unter der I. Quartalsumme zurückbleibt und der Einfuhrsumme

des II. Quartals bis auf KP/s Millionen oder 2% % auffallend nahe
kommt.

Mit diesen je 400 Millionen Franken Ein- und Ausfuhr stehen wir, äusser-
lich betrachtet, auf Seite der Einfuhr wieder auf dem Vorkriegsniveau, während
allerdings die Ausfuhr vor dem Kriege nie so nahe an diese Summe
herangereicht hat. Ein guter Teil des Tiefstandes der Einfuhr beruht nun zwar
auf dem Fallen der Preise. Aber das reicht doch nicht aus zur vollen und

richtigen Erklärung. Vergleicht man vielmehr die Wertsumme der Einfuhr
dieses Quartals mit der genau gleichlautenden des I. Quartals 1910, so findet
man heute beinahe Punkt für Punkt geringere und zwar zum Teil sehr viel
geringere Warenmengen bei höheren Preisen. Unsere Landesversorgung
vom Ausland her ist somit, bei gleicher Schlusssumme, wesentlich spärlicher
gewesen, und da für vieles davon — Getreide und Kolonialwaren, Textil-
fasern, Kohlen und Metalle etc. — ein Ersatz dieser Lücken aus der eigenen
Landesproduktion unmöglich ist, so ist der Ausgleich von der Folgezeit durch
stärkere Importmengen zu erwarten, sofern die verringerte Einfuhr nicht durch
tatsächlichen Minderbedarf infolge der Geschäftsstockung begründet ist.

Stärkere Zufuhr igt im II. Halbjahr vorweg zu erwarten für so
unentbehrliche Lebensmittel wie Brot, Korn und Zucker. Wenn der Weizenimport
dieses ganze erste Halbjahr hindurch auffallend schwach geblieben ist, so
beruht das wohl zum Teil auf der ausserordentlich starken Zufuhr aus
Nordamerika gegen Ende 1921. Auch dies Jahr ist von der zweiten Jahreshälfte
eine stärkere Weizenzufuhr zu erwarten.

Der Zuckerimport ist im II. Quartal von 207,000 auf 100,000 q und im
Werte von 34 auf 5,3 Millionen, im ganzen I. Halbjahr sogar von 551,000 auf
211,000 q und von 99,9 auf 10% Millionen Franken zusammengeschrumpft
dank dem Preisfall von 180 auf ca. 50 Franken per Zentner. Auch da sind auf
den Herbst und Jahresschluss beträchtliche Mehrimporte zu erwarten. Uebri-
gens bedingt die Lähmung sowohl des Schokolade» als des Kondensmilchexports

zurzeit auch einen schwächeren Zuckerbedarf. Die Schokolade
benötigt aus demselben Grunde auch weniger Rohkakao. Die Tabakindustrie
zehrt noch von ihren billiger verzollten Vorräten. Die Fleisch- und Vieheinfuhr
bietet zurzeit wenig Konvenienz, da im Lande genug Ware verfügbar ist. Den
vermehrten Inlandschlachtungen entspricht der Rückgang der Häutezufuhr.

Von den übrigen Rohstoffen ist der Kohlenimport von 2,7 auf 4,2
Millionen q und im ganzen ersten Semester von ca. 6,6 auf 8% Millionen q
angewachsen, während der Wert nur noch von 22,6 auf 28,1 Millionen im
II. Quartal gestiegen ist, nachdem er im I. Quartal von 77,4 auf 32 Millionen
gesunken war. Der Roheisenimport hat zugenommen. Blech und Zink stehen
stark verdoppelt da. Auch Röhren und Eisenbahnschienen aus Lothringen
wurden sehr viel mehr bezogen. Dagegen sind sowohl Fassoneisen und Kupfer
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als weitaus die meisten Eisen- und Kupferwaren, auch Blei und Aluminium
wesentlich schwächer vertreten, während gleichzeitig, der augenblicklichen
Lähmimg der Aluminiumindustrie entsprechend, der Bezug fremder Tonerde
fast ganz erloschen ist.

Dagegen ziehen die Rohstoffbezüge der Teerfarbenindustrie wieder an.
Desgleichen sind Aetzkali und Chlormagnesium, Petroleum, Benzin und
Schmieröle, auch die Pflanzenöle, ausser dem Leinöl und den Speiseölen sowie
die Stärkestoffe erheblich stärker vertreten.

Der Baumwollimport hält sich auf der relativ schwachen Ziffer des
Vorjahres. Dagegen wurden bedeutend mehr englische Garne und Rohgewebe
bezogen. Sehr viel stärker steht die Rohseide da mit 28 gegen 20 % Millionen
Franken. Auch Dächets und Peignäe steigen von 4,8 auf 8% Millionen und
Kunstseide von 1 auf 2,9 Millionen. Der Wollimport ist in diesem Quartal
von 10,000 auf 23,600 q im Werte von bzw. 4% und 10,3 Millionen Franken
angewachsen und beträgt mm bereits 43,000 mit 18% Millionen Franken Wert.
Fremde Wollstoffe sind bei billigeren Preisen etwas mehr hereingekommen.
Die Einfuhr von Leibwäsche hat zugenommen. Wirkwaren und Kleider
bleiben zurück.

Die Zufuhr von Nutzholz ist stark reduziert. Aber auch Holzwaren stehen
viel tiefer. Desgleichen fast der ganze Papierimport, während Bücher um
nahezu 40 % mehr ins Land gekommen sind.

Fremde Maschinen sinken von 97,000 auf 51,000 q im II. und schon
im I. Quartal von 102,000 auf 60,549 q. Automobile haben wir im II. Quartal
noch 950 Stück im Werte von 7,/3 Millionen Franken vom Auslande bezogen,
gegen 1235 Stück mit 12 Millionen im II. Quartal 1921 und 550 Stück mit
4,8 Millionen im I. Quartal 1922. Stark reduziert ist auch der Bezug elektrischer

Apparate vom Ausland.
Ob, wie bald und in welchem Masse nun die schwachen Einfuhrmengen

dieses Quartals und Semesters eine Aufbesserung erfahren werden, das hängt
wesentlich davon ab, in welchem Masse es der Schweiz selber gelingt, die
Lieferungen des Auslandes zu ersetzen und zu verdrängen. Für Hunderte von
Artikeln ist das der schweizerischen Produktion zurzeit nahe gelegt und relativ
leicht gemacht durch die Zollerhöhungen und die sonstigen Hemmungen
der Einfuhr. Ausgeschlossen bleibt es jedoch für eine Reihe gerade der
wichtigsten und unentbehrlichsten Rohstoffe und Nahrungsmittel, über die wir
nun einmal nicht verfügen.

Unter dem übrigens unbedeutenden Rückgang der Exportsumme von
402,2 auf 397,5 Millionen Franken verbergen sich teilweise doch schon wieder
quantitativ stärkere Lieferungen. Man kann geradezu sagen: die Exportsumme

von 397% Millionen Franken ist zu einem nicht unwesentlichen Teile
durch Preisnachlässe erkauft oder erzwungen worden. Es braucht nur an
den Käseexport dieses Sommers erinnert zu werden. Aehnlichcs gilt aber auch,
wenngleich ohne Nachhilfe aus öffentlichen Mitteln, bei zahlreichen andern
Posten.

Die gewohnten Exportziffern der grösseren Industrien lauten diesmal
im Vergleich mit den entsprechenden Quartalziffern der beiden Vorjahre
wie folgt (Werte in Millionen Franken):

1920 1921 1922
L II. L II. I. IL

Quarta! Quartal Quartal
Seidenstoffe ' 63 ' ' 61 '57 '40 46 42,85
Uhren 83 88' 44,8 44,3 30,9 41,34 ^
Maschinen 71 72,5 65,9 65,9 37,3 40,8. •'
Fahrzeuge '. 4,52 5,1 2,4 1,68 0,82 1,37
Stickereien 108,6 121 36,3 27,3 41,2 36,6
Baumwollstoffe 63 61 52 46 46,25 34,92
Käse •. 2 2,1 5,67 6,42 10,2 22,4
Seidenband 36 36 17 14,1 18,5 19,1
Schappe 15,64 15 5,27 8,25 8 9,8
Teerfarben 50,4 64,9 13,84 16,82 17,7 16,65
Wovon Indigo 1,6 3,2 0,74 0,55 2,5 3,14
Uebrige Teerfarben '. 48,8 61,7 13,1 16,27 15,2 13,51
Baumwollgame .'. 17,8 ' 16,15 ' 11,65 13,45 11,9 12,63
Wirkwaren 16,6 16 10,3 ' 7 9,54 11,2
Schuhwaren 16 23 9,25 9,9 6,5 8,134
Instrumente u. Apparate 12 11 11,2 9,1 7,3 6,63
Pharmaka 13,2 18,15 7,5 7,3 5,84 6
Strohwaren 14,6 9,4 7,06 3,6 8,6 5,83
Kondensmilch 3,4 17,4 5,42 11 ' 7,54 5,3
Schokolade ete 22 25 12,07 19,76 5,62 5,135
Aluminium 6,57 8 6,76 7,4 7,4 4,33

Abgesehen von dem besonders begünstigten Käseexport wären
demnach Wirkwaren, Uhren, Schuhwaren, Seidenband und Schappe
über ihren tiefsten Punkt hinweg. In der neuesten Ziffer der Teerfarben
wird eine wesentliche Mehrausfuhr von Indigo verhüllt und überwogen
durch einen weitem Rückgang des übrigen Teerfarbenexportes. Der Vorstoss
beim Indigo ist allerdings erkauft durch starke Preiseinbusse (Fr. 4.20 gegen
Fr. 26 per Kilo). Die meisten andern Hauptposten weisen gleich den
Teerfarben weitem Rückgang oder ein unentschiedenes Schwanken auf.

Von den sekundären Exporten mögen hier Erwähnung finden: die Rohseide

mit einer Steigerung von 6,2 auf 9,2 Millionen Franken im II. Quartal;
die annähernde Verdoppelung des Kammgarnexportes mit 4,7 gegen 2,35
Millionen. Sodann die Mehrexporte an Eisenerz und Eisenabfall etc., an
Kupferwaren, an Linoleum, Kunstdünger, Lumpen und Zellulose, welch
letztere freilich nur mit starker Preiseinbusse auf nahezu vierfacher Menge
erzielt werden konnten.

Auch in diesen sekundären Posten überwiegt bei weitem der Wertrückgang,

wenn auch zum Teil bei stärkerer Ausfuhrmenge.. T. G.

Oesterreich — Einfuhrverbote
Laut Mitteilung der schweizerischen Handelskammer in Wien hat die

Währungskrise die österreichische Regierung veranlasst, eine Reihe von
Waren, deren Einfuhr bisher von den Zollämtern ohne besonderes Ansuchen
bewilligt werden konnte, wieder unter strenge Einfuhrkontrolle zu
stellen. Es handelt sich teils um ausgesprochene Luxuslebensmittel (Ananas,
Trüffel, feines Tafelgemüse, Wein in Flaschen, Kaviar und Kaviarsurrogate,
Hummern- und Krebskonserven, Schokoladebonbons, Bier, Honig und
gesüsste Teigwaren), weiter um wertvolle. Fertigfabrikate (Schmuckfedern
und Arbeiten daraus, künstliches Federnpelzwerk, aufgeputzte Damen- und
Mädchenhüte, Fächer, Regen- und Sonnenschirme, Korbflechterwaren und
feinste Flechtwaren, Tapeten, Kinderspielwaren aus verschiedenen Materialien,
Lederhandschuhe und Ledergalanteriewaren, konfektioniertes feines Pelz-
We^J^;^lerwareil> 8e"wisse Stein- und Tonwaren, Nadlerwaren aus Eisen
und Metall, Messerschmiedwaren, leonische Waren usw.) und endlich um einige

wichtige Textilien für die Konfektionsindustrie (Tülle und tüllartige
Netzstoffe, leinene .Battiste und andere undichte Gewebe, leinene Spitzen,
Kanten uiid Stickereien, endlich Seide und Seiden waren aller Art).

Waren dieser'Art, die bis zum 25. August vom ausländischen Versandorte

nach Oesterreich aufgegeben wurden, können von den Zollämtern noch
im Rahmen ihrer bisherigen Ermächtigung zur Einfuhr zugelassen werden;
für später aufgegebene Sendungen muss um eine Einfuhrbewilligung bei der
Zentralstelle für Ein-, Aus- und Durchfuhrbewilligung angesucht werden.
Die Gültigkeitsdauer dieser Verfügimg ist vorläufig bis Ende Oktober ds. Js.
begrenzt.

Britisch-Indien. Laut einem Bericht des schweizerischen Konsulats in
Bombay hält die allgemeine schlechte Lage nach wie vor an und die Kaufkraft
der indischen Konsumenten ist immer noch sehr geschwächt. Das Konsulat
erhält trotz aller Warnungen vor den meist unseriösen Angeboten dortiger
Eingeborenenfirmen1) allwöchentlich ein oder mehrere Gesuche zur Verfechtung

schweizerischer Interessen und es handelt sich dabei ausnahmslos um
direkten Verkehr mit solchen Firmen.

• * •

Paraguay
(Rapport du Consulat de Suisse ä Asuneiön.)

Correspondance. II arrive souvent de la correspondance, des revues, etc.,
ä ce consulat de la part d'entreprises suisses dömiciliäes ä la frontiöre suisse,
affranchies avec des timbres des pays limitrophes, au detriment des Postes
suisses. Ce consulat s'est fait pour regle de ne pas räpondre ä ces demandes
en vue de cette attitude peu patriotique de certaines maisons.

Dans beaueoup de cas, la correspondance dirigäe ä ce consulat est mal
adressee, ainsi par exemple Asuncion au Panama, etc. Evidemment, si la
correspondance en question ne sc perd pas tout ä fait, cela cause de grandes
pertes de temps.

Commerce. La situation commerciale du Paraguay continue ä ßtre
mauvaise. Elle a fetä encore äggravee par la revolution actuelle, qui est la
repercussion du copp.d'Etajt du 29 petobre de l'annte passäe. Cette nouvelle
revolution retarde le progres du pays de plusieurs annäes. Par suite du recrute-
ment des deux cötäs, les hommes en äge de servir se cachent ou se räfugient
ä l'ätranger. Par consequent, l'industrie, le commerce ainsi que l'agriculture
sont tout ä fait paralyses. 50 % des credits accordes aux commertjants de
l'interieur peuvent ctre consid6r6s eomme perdus.

Dans le courant du mois dernier, deux banques importantes de cette
place ont demande une prolongation de trois ans du moratoire qui leur avait
ete accordö ä la fin de l'ann6e 1920, parce qu'elles ne pouvaient pas faire face
ä leurs engagements. Ce fait a provoqu6 evidemment de graves repercussions,
dans lc commerce. l'industrie et l'agriculture de ce pays.

Ci-apres un pei.it tableau des exportations dans les premiers onze mois
de l'annee dernicre comparäe avec les deux annäes antärieures: Exportation
de produits animaux: 1921 $ 1,027,513 or, 1920 $ 2,729,195 or, 1919 $ 5,941,614
or. Exportation de produits agricoles: 1921 $2,500,986 or, 1920 $4,504,123 or,
1919 $ 4,279,282 or. Exportation de produits forestiers: 1921 $ 5,575,901 or,
1920 $ 6,221,718 or, 1919 $ 6,053,108 or. L'exportation ä baiseä surtout

(dans les produits animaux. Cela provient de ce qu'en 1919 on exportait
du-pays pour $ 2,550,601. or de viande congeläe, tandis qu'en .1921 cette
importante exportation. cessait completement.

A part ce fait, la diminution de l'exportation a pour motif principal la
grande depreciation des produits. Par exemple le tabac, qui constitue la
richesse agricole la plus importante, repr6sente les chiffres suivants dans
les trois dernieres annees: 1921 exportation 6,604,525 kg valant $ 674,182 or,'
1920 exportation 7,914,757 kg valant $ 2,426,021 or, 1919. exportation
8,806,003 kg valant $ 2,935,133 or.

II en est de märne des autres produits, comme les peaux et cuirs, le tanin,
le bois, la yerba, etc. II y a done aussi dans ce pays une forte tendance au
retour des prix aux niveaux d'avant-guerre.

L'exportation totale en 1921 (premiers 11 mois) ätait dc $ 9,266,444 or,"

en 1920 $ 14,959,175 or et en 1919 $ 18,957,583 or.
L'importation totale dans les premiers 11 mois de l'annäe 1921 se montait

ä $ 8,358,922 or, en 1920: $ 13,118,594 or, en 1919: $ 15,801,615 or. Selon
la statistique paraguayenne, la Suisse aurait imports au Paraguay en 1921

(premiers 11 mois) pour un total de $ 6071 or. Ce chiffre, cependant, n'est
pas tout ä fait exact, vu que beaueoup de marchandises suisses qui passent
par Buenos-Ayres en transit sont introduites ici comme articles argentins.

Le tableau suivant classifie 1'importation par matieres: Comestibles et
articles de magasin $ 1,460,557 or, boissons $ 291,780 or, tabacs $ 13,319 or,
peaux et cuirs $ 39,931 or, articles de cuirs $ 18,713 or, chaussures $ 32,577 or,
meubles $ 31,627 or, bijoux $ 2899 or, instruments de musique $ 14,736 or,
articles de mode $ 55,457 or, articles de ferronnerie $ 1,795,370 or, älectricitä
et articles d'illumination $ 60,575 or, armes $ 18,855 or, cäramiquc et vitrcrie
$ 85,493 or, droguerie $ 645,455 or, mcrcerie $ 581,494 or, confections $ 387,558
or, articles de l'industrie textile $ 2,839,391, animaux $ 73,135 or; importation
totale $ 8,358,922 or. Ces valeurs ont ätä calculäes selon les cours du march6

Bien que le bilan commercial accuse un solde favorable de $ 907,522 or,
le bilan äconomique präsente un döficit de $ 1,292,478 or, selon le tableau
ci-apräs, dont les chiffres ne sont cependant pas tout ä fait exacts, mais se

rapprochent le plus possible de la räalitä:
Aetil Fassil

$ or $ or
Exportations 9,266,444 Importations 8,358,922
D6Iicit 1,292,478 Intärfits et dividendes sur eapltaux strangers 550,000

Dividendes entreprises dc transport .' 750,000
Entreprises de quebracbo 700,000
Dividendes bancaires - 200.000

10,558,922 10,558.922
Les entreprises de quebracho figurent dans le passif parce que ce sont

toutes des maisons ütrangüres dans le sens äconomique de l'expression. Ces

entreprises laissent seulement dans le pays une partie des frais d'exploitation.
Le capital Stranger fait des efforts träs grands pour conquärir le marchä

paraguayen, et il est ä recommander aux exportateurs suisses d'avoir soin
dös ä präsent de faire connaltre leurs produits. Bien qu'ä l'äpoque actuelle
ils ne pourront räaliser de grandes affaires, le point principal est que le public

3) Siehe u. a. Schweiz. Handelsamtsblatt Nrn. 130 vom 24. Mai 1921 und 304
vom 13. Dezember 1921.
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ici soit rendu attentif aux articles suisses, et une fois am£lior6 le change,
je ne doute pas que 1'industrie suisse en tirera du profit. D n'y a pas de doute
que beaucoup de nos articles et surtout les spdcialit6s suisses trouveront au
Paraguay un deboucM encore beaucoup plus considerable que cela n'a 6t6
le cas jusqu'ä present, ä condition que les prix soient diminu6s de mani6re
ä pouvoir lutter favorablement contre la concurrence fetrang6re. H sera
n6cessaire d'accorder des facility de payement. N6anmoins il est ä conseiller
actuellement de traiter seulement des affaires sur la base <t au comptant»,
c'est-ä-dire contre remise des documents. II sera preferable que les exportateurs
suisses notent leurs prix en monnaie argentine, car les commergants para-
guayens ne veulent pas subir les effets de variations de change. Les affaires
doivent etre trait6es strictement sur la base d'echantillons, car il arrive souvent
que, si la marchandise n'est pas enticement conforme aux echantillons,
l'importateur fait toutes sortes de difficult6s pour accepter cette marchandise.
Je conseille 6galement ä l'exportateur suisse de facturer les prix cif. Buenos-
Ayres.

Les offres par correspondance ne donnent que trfes rarement de bons
resultats, surtout quand les prix et les conditions sont moms favorables que
ceux des concurrents, ce qui arrive presque toujours avec les offres des maisons
suisses. Si mon idde expliqude dans mon rapport du novembre 19181) n'est
pas realisable, il conviendrait aux maisons suisses d'envoyer des voyageurs

') Ii s'agissait notamment du projet d'uue vaste Organisation centraiisatrice de
1'industrie suisse en vue de l'exportatlon ö destination des pays d'outre-mcr et
notamment de l'Amgrique du Sud. Ce rapport, qui contient de nombreuses indications
utiles sur le commerce avec le Paraguay, pent 6tre consults aupris du Bureau suisse
de rcnscignements pour l'achat et la vente de marehandises ä Zurieb.

icL Le contact direct ainsi que la connaissance du pays, de ses habitants
et de leurs habitudes est trfis important.

J'ajoute quelques observations ä l'adresse des exportateurs et banques
suisses: II arrive souvent que des banques en Suisse font des remises ä ce
pays en cheques sur des places suisses, ou bien sur Paris, Londres ou New-
York. Evidemment cela cause de grandes pertes de temps et souvent aussi
des frais inutiles. Les cheques doivent fitre tir6s sur une banque d'Asunciön
ou bien alors sur Buenos-Ayres.

Dans le courant du semestre 6coul6, plusieurs maisons suisses ont recouru
ä ce consulat dans le but d'encaisser des sommes d'argent de firmes d'ici.
A cet effet, j'ai re?u des pleins pouvoirs des maisons suisses int6ress6es, mais
ceux-ci n'ont jamais 6tfi legalises par les consuls paraguayens en Suisse, de
sorte que ces documents n'avaient pas de validity dans ce pays.

Industries. Les industries pourront encore se multiplier et progresser
6norm6ment, vu que le pays est immensdment riche. Si ces richesses n'ont
pas encore 6t6 employees ni exploit6es comme on aurait pu s'y attendre, cela
provient du manque des capitaux et des dldments techniques nfecessaires,
ce qui, en grande partie, est dü aux fr6quentes revolutions qui troublent la
situation dü pays comme ä l'dpoque actuelle.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postanx.
(ötberwemmgslcurse vom 6. September am1) — Court de reduction ä partir du 5 sept.*)

Belgique fr. 39.60; Deutschland Fr.-.46; Italie fr. 23.35; Oesterreich Fr. -.01;
Grande-Bretagoe tr. 34.—. •

') Abweichungen nach den Schwan' ungen vorbehalten. —,*) Sant adaptation anx
fluctuations.

Annoncen - Regie:
PUBMCITAS A. G. Anzeigen - Annonces - flnnnnzi B^gie dee annonces:

PUÄLICITAS S. Ar

sociale ITEMS de oaie, a Bale 7
Tä)6grammes: i,Warehouse". 3240

Grosse Lagerräumllchkelten (ca. 2500 Wagenladungen Fassungsraum),
ca. 7000m2 Keller imit Geleiseverbindung) Innerhalb des bad.Bahnbof-
areals mit kostenfreier Zu- und Abfuhr von Wagenladungen und von
Stückgütern nach der Innerschweiz. Petrolkeller- und SSnreabfüllvorrlch-
tung. Abfüllen von Topf- und Kesselwagen. Billige reduzierte
Lagerkonditionen für Getreide, Futtermittel, Düngemittel und Güter aller Art.

Uebernahmspreise per Bahn von allen Meerhäfen
und per Rhein von Belgien, Holland etc. Get. Preise verlangen.

Wir künden hiermit alle zu

5, H und 5'|
verzinslichen. Obligationen unserer Bank, welche vonl
1. Oktober bis 31. Dezember 1922 kündbar werden,
zur Rückzahlung auf den nächsten Verfalltermin.

Nach Ablauf der Kündigungsfrist hört deren
Verzinsung auf. ,2223 (3261 G)

Wegen allfälliger Konversion beliebe man an unseren
Kassen der Hauptbank oder Filialen und Agenturen
anzufragen.

St. Gallen, den 30. August 1922.

SL Gallische Hantonamank:
Die Direktion.

Kündigung
Wir kündigen hiermit unsere 5% Obligationen-Anleihe vom

1. März 1916 im Betrage von Fr. 5,000,000 zur Rückzahlung auf 1. März
1923, mit welchem Zeitpunkt die Verzinsung aufhört.

In Konversion dieser Titel offerieren wir:
4V2% Kassa-Obligationen auf 3Va, 4Vz oder 5% Jahre fest,

mit nachheriger 6monatlicher Kündigung, unter Vergütung der
Zinsdifferenz auf 5% bis 1. März 1923. -2211

Eidgenössischer Stempel zu unseren Lasten.
Konversionsanmeldungen sind bis spätestens 31. Oktober 1922 in

Begleit der Obligationen einzureichen.

Einladung zur 33. ordentlichen Generaluersammiung
i Die Herren Aktionäre der Gesellschaft für Elektrochemische
Industrie Turgi werden hiermit zur 33. ordentlichen Generalversammlung

auf Samstag, den 16. September 1922, vormittags
11 Uhr, ins Bureau unserer Fabrik Sehiffmfthle bei Turgi
eingeladen zur Beschlussfassung über nachstehende

; TRAKTANDEN:
'

1. Abnahme der Jahresrechnung 1921/22 und Decharge-Erteilung
an den Verwaltungsrat.

2. Wahl des Verwaltungsrates. -2230 (1499 A)
3. Wahl der Kontrollstelle.

Die Jahresrechnung, sowie der Bericht der Kontrollstelle liegen
im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auL

Turgi, den 2. September 1922.
Der Verwaltungsrat.

Wlnterthur, den 1. September 1922.

HypoMaiDanii in uiintermnr,
Die Direktion.

TrMorn A. G. in Liquidation Altstetten/zorlGh
Unter Bezugnahme auf die Publikationen vom 10. Mai 1922

(Schweiz. Handelsamtsblätter Nr. 113, 117 und 120) fordert die
unterzeichnete, in Liquidation befindliche A. G. ihre Gläubiger auf, auf
Grund der gesetzlichen Bestimmungen Art. 665 O. R. ihre Ansprüche
bis spätestens 30. September 1922 geltend zu machen. -2237

Altstetten, den 1. September 1922.

Tribelhorn A. 8. Hi Llq.
Die Liquidatoren: J. R. Maurer. A. Trfbelhom.

Scieric de trassier Parcaz S. A.
Messieurs les actionnaires sont convoquös en

ossemMte stiMe ordinaire
pour le 16 septembre 1922, & 18 heures, au slöge de la
soetetd, A Grassier.

ORDREDÜJOÜR;
Votation sur les comptes 1920/1921.
Renouvellement du conseil d'administration.
Propositions individuelles.

Immediatement aprös MM. les actionnaires se röuniront en i

assemblöe gönörale extraordinaire avec l'ordre du jour suivant:
Reduction du capital-actions. ,2242 (25815 L)
Augmentation du capital-actions.

Le conseil d'administration.

Bekainiimadiun^
Für neue Spareinlagen bei unserm Institut, die auf bereits

bestehende oder auf neu zur Ausgabe gelangende Sparhefte gemacht
werden, beträgt der Zinsfuss von heute an ,2232

1% I0r Beträge ms aal Fr. 5000
33/4%> 10,000
VI2% „ Ober 10.000

Gleichzeitig wird den Gläubigern von Sparkassa-Guthaben zur
Kenntnis gebracht, dass in Zukunft die Bekanntmachung allfälliger
Zinsfuss-Herabsetzungen für die Guthaben auf Sparheften wenigstens
einen Monat vor dem Inkrafttreten der Reduktion erfolgen wird, statt,
wie bis dahin, 3 Monate vorher.

Bern, den L September 1922.

Hypothekarkasse des Kantons Bern:
Wyss.
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6°|0 Staatsanleihen des Kantons Zurich uon 1920

KapitalrttcKzahliiiig auf 30. November 1922
Infolge der heute gemäss den Anleihensbedingungcn stattgefundenen Verlosung

gelangen aus dem oben genannten Anleihen nachfolgende Obligationen zur Rückzahlung:
78 98 103 172 205 208 217 230 246 263

265 285 360 395 398 415 422 430 441 510
544 551 581 603 633 664 672 704 745 760
768 803 835 876 938 957 986 1008 1021 1029

1030 1034 1044 1070 1080 1086 1119 1162 1222 1225
1321 1325 1328 1331 1335 1345 1371 1375 1377 1380
1441 1501 1538 1557 1593 1613 1692 1694 1700 1750
1838 1855 1866 1872 1874 1894 1924 1936 1944 1952
1971 1972 1973 1980 1989 2063 2209 2318 2401 2954
3108 3252 3375 3603 3624 3644 3662 3740 3745 3923
4159 4377 4378 4599 4677 4805 4909 4931 5038 5045
5081 5161 '5164 5170 5186 5190 5252 5263 5278 5299
5314 5324 5359 5384 5409 5447 5477 5485 5496 5523
5554 5581 5609 5616 5621 5689 5732 5801 5805 5825
5832 5840 5851 5873 5889 5933 5961 6008 6028 6030
6031 6047 6052 6054. 6066 6128 6154 6177 6195 6244
6250 6435 6441 6474 6483 6500 6509 6510 6550 6556
6557 • 6621 6647 6653 6654 6658 6671 6675 6689 6701
6709 6712 6726 6728 6749 6771 6781 6786 6916 6921
6943 6960 6991 6994 7092 7219 7245 7315 7419 7442
7525 7671 7759 7763 7789 7807 7809 7912 7928 •7931
7936 7950 7952 7956 7963 7968 8098 8104 8161 8174
8210 8229 8298 8321 8325 8428 8429 8498 8512 8513
8614 8643 8650 8692 8731 8744 8784 8795 8813 8829
8885 9153 9268 9425 9763 9821 9905 9947 9950 9989

' Die Einlösung vorbezeichneter 250 Obligationen im Gesamtbetrage von 250,000
Franken- erfoigt. am 30. November 1922 bei folgenden Banken: ,2213

Zürcher Kantonalbank mit ihren Filialen und Agenturen,
bei den Mitgliedern des Verbandes schweizerischer Kantonalbanken, sowie bei

folgenden Banken:
Schweizerische Kreditanstalt,
Schweizerischer Bankverein,
Aktiengesellschaft Leu & Cie.;
Eidgenössische Bank A.-G., -

Schweizerische Bankgesellschaft,
Schweizerische Voiksbank,
Basler Handelsbank,
Comptoir d'Escompte de Genäve,
Union Financiäre de Genäve.

Nach dem 30. November 1922 hört die Verzinsung der ausgelosten Obligationen auf.
Von den per 30. November 1921 ausgelosten Obligationen sind noch ausstehend

die Nummern:
399 610 1088 3000 3419 3609 5039 5303 5631 7059 7960 8687 8852.

Zürich, den 29. August 1922.

Die Finanzdirektioni E.WALTER.

Oberaargan-Seelandbahn
Ordentliche Generalversammlung der Aktionäre

Samstag, den 23. September 1922, nachmittags 2 IJtuv
m Gasthof zum Sternen, in Koppigen

TRAKTANDEN:, '

1. Geschäftsbericht und Rechnungsablage, Bericht der Recbnuhgsrevisorcn.
2. Antrag des Verwaltungsrates auf Liquidation der Gesellschaft, eventuell

Wahl der Liquidationskommission.
3. Antrag betr. Uebertragung der Konzession und Behandlung eines bez. Ver-

träges mit der Gemeinde Koppigen.
4. Unvorhergesehenes.

Nach Scbiuss der Verhandlungen, Verabfoigung.eines-einfachen Imbisses.
Jahresreciniung und Bilanz pro 1921 iiegen im Bureau des Sekretär-Kassiers

Notar Bürgi in Kirchberg zur Einsicht der Aktionäre auf. ,2247 (O.F. 3061 S)

Koppigen, den 30. August 1922.
Namens des Verwaltungsrates,

Der Präsident: Schärer. Der Sekretär: Hs. Bürgi, Notar.

Zugsverblndungen:
Herzogenbucbsee, Auto ab 12 Uhr 50 Kopplgcn an 1 Ubr 30
Wynigen » » 2 i 30 » »3»
Kirchberg extra » » 1 » 15 » »1 » 40
mit Halt auf den Zwischenstationen
Bätterkinden, Bahnhof ab 12 Uhr 25 1

» » i »
Utzenstorf » » 12 » 40 J

Abreise abends: nach allen Riehtungen gute Verbindung.

•»

Einladung zur ordentlicnen Generalversammlung der Aktionäre

Donnerstag, den 21. September 1022, vormittags 10% Uhr
im Verwaltungsgebäude der Gesellschaft, in Baden

Verhandlungsgegenstände:
1. Entgegennahme des Berichtes des Verwaltungsrates und der

Kontrollstelle für das Geschäftsjahr 1921/1922.
2. Genehmigung der Jahresrechnung pro 31. März 1922 und Be- -

schlussfassung über die Verwendung des Reingewinnes.
3. Entlastung der Verwaltung.
4. Wahlen in den Verwaltungsrat.
5. Wahl von zwei Rechnungsrevisoren und einem Ersatzmann. [

Stimmkarten werden bis und mit Mittwoch, den 13. September i.

1922 gegen Hinterlegung der Aktien: • ,2229 (1491 A)
*

am Sitze der Gesellschaft,
bei dem Schweizerischen Bankverein in Basel \ ,nadensämüiehen i

bei der Schweizerischen Kreditanstalt in Zürich I Sitm und Zweig- '
bei der Aktiengesellschaft Leu & Cie., In Zürich | nedcrlissongen j

bet der Schweiz. Bankgesellschaft in Wlnterthuru. St. Gallen dieser Inttifnia ;

bei den Herren A. Sarasin & Cie., Basel,
bei den Herren G. Pictet & Cie., In Genf

durch diese Depotstellen verabfolgt.
Bilanz, Gewinn- und Verlust-Konto und Revisorenbericht können

von den Herren Aktionären vom 13. September an bei uns eingesehen

werden. •

Baden, den 5. September 1922.
Per Verwaltungsrat.

EXPERTISEN
durch

FIDES
TrenhondVerelniüDnü A.-O.

ZÜRICH 1, Bahnhofslrasse 33, Telephon Sei. 294
BASEL, Bäumleingasse 13, Telephon 47.80

Telegramme: „FIDES"

AulMerung zur Forderungsanmeldung
Die Aktiengesellschaft Bad- und Waschanstalt

Winterthur hat in der ietztjäbrigen Generalversammlung
die Auflösung und Liquidation der Gesellschaft

beschlossen. -2149
Die Gläubiger dieser Firma werden daber gemäss

Art. 665 O. R. aufgefordert, ibre Ansprüche bis zum
10. September 1922 beim unterzeichneten Liquidator,
Bahnhofstrasse 8 iri Winterthur, begründet und belegt
anzumelden. Die gänzlich zu Verlust kommenden Aktien
sind nlcbt anzumelden.

Winterthur, den 23. August 1922.

Bad- und Waschanstalt Winterthur in Liq.
G. Frei-Hcpllng.

Fabfiqiie de Piles EleBriqnes S.A. en liaiiidalion

A Sonceboz
Sommation aus cr£aneiers

L'assembläe gänärale extraordinaire des actionnaircs
räunie le 4 mai 1922 ä Sonceboz, a däcidä la dissolution
de la Fabrique de Piles Electriques S. A., ä Sonceboz,
et a däsignä en qualitä de liquidateurs. Messieurs: Fritz
Edonard Ptlstcr, Industrie!, ä Sonceboz: Ernest Pauli,
fondä de pouvolrs, ä Sonceboz; Emile Bäguln, repräsen-.
tant de commerce, ä La Chaux-de-Fonds, qui signent'
colicctivement ä trois au nom de la soeiätä en liquidation.

Sommation est faite par les präsentes aux eräan-
ciers de produirc leurs cräarices, accompagnäes des titres
justlficatifs, d'ici au 15 octobre 1922,. sous peine de
forclusion, cnlre les mains de M. F. E. Pfister, llquida-
teur, ci-devant nommä. ,2209 (6038 J)

Donnäc ä Sonceboz pour älre publiäc conformäment
aux dispositions de l'art. 665 C. O. dans trois numäros
consäculifs de la Feuille officlelie suisse du commerce.

Sonceboz, ie 29 aoüt 1922.

Fabrique de Piles Electriques S.A. en liquidation,
Un llquidateur: F. E. PFISTER.

Fi.l3,0fl0gesucHl
als 2. Hypothek auf ein in
Winteithur in erst. Ausscn-
Quartier, 5 Min. v. Bahnhof

gelegenes Wobnbaus
mit grossem Umgelände.
Vorstehendes Kapital Fr.
40.000. Verkehrswert Fr.
90,000. Off. sub Rc 36-53 Z
au Publlcilas, Itern.

Automal - Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bacherexperte, ZDrich 6,
Weinbergstrasse Nr. 57.

Betriebssdiatzang von Hotels

<55Lz) BilanzanalyseB =i66°
besorgt faclimänn. u. diskret
Adoll Hnber-Plesl,Wittnau.

Hotel-
angestellte finden durch
Veröffentlichung ihres
Gesuches in der < Feuille
d'Avis de Montreux» am
schnellsten und sichersten

Steile
in Montreux
oder Umgebung. Sich zu

wenden an

PUBLICITAS A.G.
Schweiz Annoncen-Expedition

RUSSISCHE
NOTEN

Romanott, Sowjet etc. -

kauft und verkauft
Comroissioasbank Zürich A.-G.

in ZDrich

Pulaski Co. A.-G. in iiq. St. (tollen
Die Generalversammlung der Aktionäre der Pulaski Co. A.-G.

Sf. Gallen, vom 9. August 1922, hat die Liquidation der Gesellschaft
beschlossen. Die Gläubiger der Pulaski Co. A.-G. St. Gallen werden
hiermit gemäss Art. 665 0. R. aufgefordert, ihre Ansprüche unter der
Adresse: Pulaskt Co. A.-G. St. Gallen in Liq. in schriftlicher Eingabe
anzumelden. -2236

St. Gallen, den 1. September 1922.

Pulaski Co. A.-G. St. Gallen in Liq.
Der Liquidator: Otto Pulaski.

Hiengesellscliall suureiia Haus si. irioriiz

Die tit. Aktionäre werden hiermit zur

IX. ordentlichen Generalversammlung
eingeladen; dieselbe findet statt: Sonntag, den 1. Oktober 1922,
vormittags 11 Uhr, im Park-Hotei Vitznan.

TRAKTANDEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung vom 24.

September 1921. -2245 (1414 Ch)
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrecl nung

pro 1921/22 und Bericht der Kontrollstelle.
3. Wahl der Rechnungsrevisoren.

.4. Verschiedenes. '

Die Bilanz, Gewinn^ und Verlustrechnung pro 1921/22 und der
Bericht der Kontrollstelle liegen von heute an zur Einsicht der tit.
Aktionäre im Bureau des Ho.tels Suvretta-Haus in St. Moritz auf.

St. Moritz, den 2. September 1922.
Der Vcrwaitnngsrat. •

Die neuen Couponsbogen, enthaltend Coupons per
31. März 1923 und folgende, können von heute ab bei uns
oder durch unsere Filialen und Agenturen sowie die
.übrigen Zahlstellen gegen vorherige ESiniieferung der den
Titeln beigegebenen Talons bezogen werden. ,2238

Welnfelden, 4. September 1922.

Ifliiipiiscne KanionamenK.

Emprunt de ir. 210,000 de la Sociale immobiliire de Glos matin

Le prSt de fr. 210,000 contractu par la Soeiätä Immobiliärc du Clos Matin sera
'remboursä Ie 30 novembre proebaln.

' ,2228 (13836 L)
Messieurs ies däiägataires auront ä präsenter leurs titres ä la date ci-dcssus au

domicile de la Caisse Populaire d'Epargne et de Crädit, rue Centrale 4, Lausanne.

Cälsse Populaire d'Epargne et de Credit, Lausanne.

Buchdrurkercl POCHON-JENT & BÜHLER In Bern — Imprlmerie POCHON-JENT & BÜHLER ä Berne


	

